
 

 

 

 

 Atmen geschieht, ein Atmer jedoch lässt sich nicht finden 

 Herzschläge gibt’s, den Herzschläger aber sucht man vergebens  

 Gedanken werden gedacht – ohne Denker  

 Entscheidungen fallen, der Entscheider aber, er fehlt 

 Taten erfolgen, ein Täter aber findet sich nicht 

 Impulse gibt’s, jedoch keinen Impulsgeber 

 Emotionen werden empfunden, jedoch gibt’s keinen, der sie besitzt 

 Wünsche mag‘s geben, jedoch keinen, der etwas wünscht 

 Ziele werden mitunter verfolgt, es gibt jedoch niemand, der sie 

verfolgt 

 Widerstand mag erscheinen, jedoch niemand, der widersteht 

 Ärger, Zorn, Ungeduld mag sich ereignen, der jedoch, der die 

Emotionen erzeugt, existiert nicht 

 Sehen, Hören, Riechen, Schmecken, Tasten gibt’s, jedoch keinen, der 

all die Sinneseindrücke erzeugen und sein eigen nennen kann 

 Wahrnehmung gibt’s, der Wahrnehmende aber ist Illusion 

 Fehler werden gemacht, ein Macher jedoch wird sich niemals finden 

 Schmerz mag erscheinen, jedoch niemand, den der Schmerz schmerzt 

 Lachen und Heiterkeit geschehen, der Lacher und Heitere aber 

erweist  sich als Trugbild 

 Lust und Leidenschaft wird erfahren, den Lüsternen oder 

Leidenschaftlichen jedoch sucht man vergebens 

 Probleme erscheinen und mitunter auch der Versuch sie zu lösen, der 

jedoch, der die Probleme verursacht und ebenso der, der den Versuch 

unternimmt, sie zu lösen, existiert nicht 

 Erfolg und Misserfolg werden erfahren, der aber, dem man die 

Erfahrungen zuschreiben möchte, ist nicht vorhanden 

 Geliebt wird, die Wahrnehmung eines Liebenden jedoch beruht auf    

 der Täuschung eines nicht vom Eindruck persönlicher Täterschaft  

 dekonditionierten Gehirns  


